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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale	 07062 | 261 - 0
Bürgermeister� 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen� 07062 | 261 - 31
Bauamt� 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement	� 07062 | 261 - 21
Hauptamt� 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung� 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro � 07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag 	 9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag 	 8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch 	 8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag 	 8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne persönlich mit dem Bürgermeister oder 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteramtes spre-
chen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass für 
Ihr Anliegen etwas Zeit benötig wird, dann empfehlen wir Ihnen, 
einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren. Für Termine 
im Bürgerbüro empfehlen wir außerdem unsere Online-Terminver-
einbarung unter www.oberstenfeld.de .

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf � ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu folgenden Zeiten telefonisch für Sie da:
Am 1. Montag des Monats (an Feiertagen verschiebt sich die 
Sprechstunde um eine Woche) in der Zeit von 17:00 – 18:00 Uhr 
unter Telefon: 0152 | 58525267

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei� 110
Rettungsdienst und Feuerwehr� 112
Polizeiposten Großbottwar� 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach� 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung :
Montag - Donnerstag:� 7:00 - 16:00 Uhr
Freitag:� 7:00 - 12:00 Uhr
� 07062 | 267570 oder 0176 | 11126110
außerhalb der Öffnungszeiten, an Wochenenden sowie an Feier-
tagen wenden Sie sich bitte an unseren Bereitschaftsdienst:
Heilbronner Versorgungs GmbH (HNVG): � 07131 | 562588 

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz: � 0800 | 7962787
Störung im Gasnetz:� 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung: � tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter:� 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern:�
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116117
Krankentransport � 19222
Allgemeinarztpraxen:
Bereitschaftspraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen� 8:00 – 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1		
Montag, Dienstag, Donnerstag:	�  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:	� 13:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Freitag: � 16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag: � 8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Bereitschaftspraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:� 18:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8:00 – 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinderklinik Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag:� 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: � 8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Bereitschaftspraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: Einheitliche  
Bereitschaftsdienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Bereitschaftsdienstnummer 01801 | 116 116 können 
Anrufende über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochen-
enden, Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die 
nächstgelegene Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist ge-
bührenpflichtig (0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und 
Mobilfunknetz).
Apotheken:
Der Apothekenbereitschaftsdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 
08:30 Uhr am Folgetag gültig.
Samstag, 18. April	
Stifts-Apotheke	
Großbottwarer Str. 45, 71720 Oberstenfeld	�  07062 | 8577
Rats-Apotheke	
Backnanger Str. 49, 71573 Allmersbach im Tal	�  07191 | 359020
Sonntag, 19. April	
Schiller-Apotheke	
Schillerstr. 36, 71522 Backnang	�  07191 | 1670
Sonnen-Apotheke	
Schillerstr. 59, 74366 Kirchheim a.N.	� 07143 | 94790

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg� 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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Fr, 24.04.26 
von 14:30 – 19:30 Uhr  

Oberstenfeld 
Mehrzweckhalle 
Gronau 

Freitag 1.  Mai 2026
Fit für den Saisonstart?
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Kostenfrei –
dank unserem 
Förderverein!

Ja, mit unserem Aquafitness-Programm:
10:00 Uhr mit Schwimmmeister Markus
13:00 Uhr mit Trainerin Jana
16:00 Uhr mit Trainerin Claudia
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Unsere Aktion „Unternehmen der Woche“ endet mit dem heutigen Beitrag. Noch einmal dürfen wir Ihnen ein Unternehmen aus-
Gronau präsentieren: die Firma NOLLER Motor- und Gartengeräte.

1. Unternehmensprofil
• Name des Unternehmens:
NOLLER Motor- und Gartengeräte

• Branche/Tätigkeitsfeld:
Verkauf, Reparatur und Service von Motor- und Gartengeräten, 
Land- und Weinbautechnik, Kommunal- und Forsttechnik, Bau-
maschinen und Gabelstaplern sowie Geräteverleih
• Unternehmensstandort in Oberstenfeld seit:
1962

2. Unternehmensporträt
• �Wie würden Sie Ihr Unternehmen in wenigen Sätzen  

beschreiben?
Als familiengeführter Handwerksmeisterbetrieb in dritter Gene-
ration sind wir fest mit der Region verwurzelt. Unser 8-köpfiges 
Team bietet ein breites Leistungsspektrum mit fundiertem Know-
how und jahrelanger praktischer Erfahrung. Beratung, Verkauf, 
Service und Reparatur erhalten unsere Kunden bei uns aus einer 
Hand. Als Fachhändler vertreiben wir namhafte Marken und 
kümmern uns mit Herzblut um unsere Kunden. Wir setzten hohe 
Maßstäbe an unsere Arbeit und möchten diese auch entspre-
chend weitergeben, weshalb wir auch Ausbildungsbetrieb sind.

• �Was unterscheidet Ihr Unternehmen von anderen Anbie-
tern in Ihrer Branche?

Unser Anspruch ist es, für jeden unserer Kunden die richtigen Ge-
rätschaften für die individuellen Einsatzzwecke zu finden. Egal, ob 
Gartenbesitzer oder Profi-Anwender – mit unserem persönlichen 
und zuverlässigen Service sind wir gerne für all unsere Kunden da. 
Das qualifizierte Werkstatt-Team sorgt dafür, dass alle Maschinen 
und Geräte schnell wieder einsatzbereit sind. Unsere Stärke liegt 
in der Kombination aus langjähriger Erfahrung und kontinuier-
licher Weiterbildung.

Unternehmen der Woche

• �Was hat Sie dazu bewogen, Oberstenfeld als Unterneh-
mensstandort zu wählen?

Unsere Standortwahl Gronau rührt ganz einfach daher, dass wir 
Nollers seit 1822 in Gronau leben. Aus der damaligen Schmiede ist 
mittlerweile unser modernes Unternehmen geworden.

3. Unternehmenskultur & Arbeitsalltag
• Welche Werte prägen Ihren Arbeitsalltag besonders?
Qualität, Kompetenz, Zuverlässigkeit, Kundennähe und unsere 
Leidenschaft fürs Handwerk.

• �Auf welche Entwicklungen oder Erfolge sind Sie als Unter-
nehmen besonders stolz?

Unsere Branche hat sich in den letzten Jahrzehnten sehr stark wei-
terentwickelt – von der klassischen Landmaschinenreparatur bis 
hin zur modernen Akku- und Robotertechnik. Diese Verbindung 
aus Tradition und Innovation macht uns stolz und zeigt, wie viel-
seitig unser Handwerk ist.
Stolz sind wir ebenfalls auf das Vertrauen unseres stetig wachsen-
den Kundenstamms, auf die Qualität unserer Arbeit und auf unser 
qualifiziertes und engagiertes Team, das jeden Tag sein Bestes gibt.

4. Perspektiven & Persönliches
• �Welche Ziele und Wünsche haben Sie für die zukünftige 

Entwicklung Ihres Unternehmens?
Unser Ziel ist es, auch in Zukunft als kompetenter und zuverläs-
siger Ansprechpartner für unsere Kunden da zu sein, qualitativ 
hochwertige Arbeit zu leisten und mit unserem Handwerk immer 
am Puls der Zeit zu sein.

• Bitte vervollständigen Sie den Satz:
„Unternehmerin/Unternehmer in Oberstenfeld zu sein bedeu-
tet für uns …“
… Ideen umzusetzen, sich aktiv einzubringen und gemeinsam die 
Zukunft zu gestalten, um unsere Heimat lebenswert zu erhalten.

Mitglied beim Bund der Selbständigen

INFOS AUS DEM RATHAUS
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Meldung zur Ehrung von Sportlerinnen und Sportlern

Am Freitag, den 3. Juli 2026, findet im Bürgerhaus erneut unser 
beliebtes Ehrenamtsfest statt. In diesem feierlichen Rahmen 
werden sportliche Leistungen aus dem Jahr 2025 gewürdigt.
Wenn Sie eine entsprechende Leistung erbracht haben oder 
eine Sportlerin bzw. einen Sportler vorschlagen möchten, bit-
ten wir Sie, den Nachweis der erbrachten Leistung unter Anga-
be Ihrer Kontaktdaten bis spätestens Freitag, den 8. Mai 2026, 
an Frau Ewinger (ewinger@oberstenfeld.de) zu senden.
Nachfolgend finden Sie Auszüge aus der Richtlinie zur Verlei-
hung der Sportmedaille, in denen die Voraussetzungen für eine 
Ehrung erläutert sind.
I. Verleihung
1.1. Die Gemeinde Oberstenfeld verleiht die
	 „Sportmedaille der Gemeinde Oberstenfeld“
	 zur Auszeichnung ihrer erfolgreichsten Sportler.
1.2. Die Auszeichnung wird in drei Stufen verliehen:
1.2.1. Sportmedaille in Bronze
Die Sportmedaille in Bronze wird für folgende Leistungen ver-
liehen:
•	 7. bis 10. Platz bei Deutschen Meisterschaften
•	 2. oder 3. Platz bei süddeutschen und württembergischen 

Meisterschaften
•	 2. oder 3. Platz im Landesfinale von „Jugend trainiert für 

Olympia“
•	 Süddeutsche oder württembergische Rekorde sowie süd-

deutsche oder württembergische Jahresbestleistungen
•	 Erstmaliger Aufstieg von Mannschaften in die höchste Spielklas-

se des jeweiligen Landesverbandes innerhalb von 10 Jahren
•	 Mannschaften, die über 3 Jahre ohne Unterbrechung in 

der höchsten Spielklasse des jeweiligen Landesverbandes 
spielen

Sportmedaille in Silber
Die Sportmedaille in Silber wird für folgende Leistungen ver-
liehen:
•	 4. bis 6. Platz bei Deutschen Meisterschaften

•	 Süddeutsche oder württembergische Meister
•	 1. Platz im Landesfinale sowie 2. oder 3. Platz im Bundes-

finale von „Jugend trainiert für Olympia“
Sportmedaille in Gold
Die Sportmedaille in Gold wird für folgende Leistungen verlie-
hen:
•	 Mehrfacher süddeutscher oder württembergischer Meister
•	 Berufung in eine deutsche Nationalmannschaft
•	 1. Platz im Bundesfinale „Jugend trainiert für Olympia“
•	 Deutscher Meister sowie der 2. oder 3. Platz bei Deutschen 

Meisterschaften
•	 Teilnahme an Olympischen Spielen
•	 Teilnahme an Europa- oder Weltmeisterschaften
1.3 �Geehrt werden Einzelsportler und Mannschaften, die für 

einen Sportverein in der Gemeinde Oberstenfeld starten 
oder ihren Wohnsitz in der Gemeinde Oberstenfeld haben.

1.4	�Hat der Sportler in einem Jahr mehrere Leistungen nach 
Ziffer 1.2. errungen, wird nur die höherrangige Sportme-
daille verliehen.

II. Ausgestaltung
Die Sportmedaille zeigt auf der Vorderseite neben der Inschrift 
„Gemeinde Oberstenfeld“ das Wappen der Gemeinde Obers-
tenfeld und auf der Rückseite den Schriftzug
„Für besondere sportliche Leistungen“ mit einem Lorbeerkranz 
sowie die Jahreszahl.
III. Form der Verleihung
3.1. �Über die Verleihung entscheidet der Bürgermeister der Ge-

meinde Oberstenfeld.
3.2. �Welt-, Europa- oder Deutsche Meister, Olympiasieger so-

wie die Zweit- und Drittplatzierten bei Welt- und Europa-
meisterschaften sowie bei Olympischen Spielen tragen 
sich in das Goldene Buch der Gemeinde Oberstenfeld ein.

� Foto: Dr. Qingwei Chen

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Verlag: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister 
Kai Kraning, 71720 Oberstenfeld, 
Großbottwarer Straße 20 oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Aufgrund einer Fortbildungsveranstaltung
ist das Bürgerbüro sowie das

Standesamt am

Dienstag, 28. April 2026

vormittags nicht geöffnet.

Ab 14:00 Uhr sind wir wieder für Sie da.

Die anderen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Gemeindeverwaltung sind zu den  

üblichen Öffnungszeiten für Sie da.

Bürgerbüro geschlossen
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Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Meldestichtag 
an alle bei den Veterinärämtern registrierten Bienenhalterinnen 
und Bienenhalter versandt.

Tierhalterinnen und Tierhalter, die Bienenvölker halten und bis 
zum 01.05.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, können 
diesen bei der Tierseuchenkasse BW anfordern.

Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes zur Aus-
führung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Bei-
tragssatzung der Tierseuchenkasse BW. Ein Verstoß gegen die 
Meldepflicht kann mit einem Ordnungswidrigkeitenverfahren 
geahndet werden.

Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie 
zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666; 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de

Defekte Straßenlampen online melden
Defekte Straßenlampen können Sie online direkt an die Syna als 
Betreiber melden. Hierzu gibt es einen neuen Link. Sie finden 
die Störungmeldung nun unter:
https://störungsauskunft.de/strassenbeleuchtung/71720-Ober-
stenfeld

Einfach auf der Karte die entsprechende Straßenlaterne ankli-
cken und Störungsgrund auswählen. Es ist nicht erforderlich, die 
Nummer der Straßenlampe zu wissen.
Vielen Dank.

Brückensanierungen in Gronau

Ab 20. April 2026 finden Brückenarbeiten 
in Gronau statt.
Zunächst wird die Brücke über die Bottwar 
am Beginn des landwirtschaftlichen Weges 
nach dem Ortsausgang Gronau Richtung Pre-
vorst rechts saniert. Hierfür ist es erforderlich, 
dass auf der L1117 an der Einmündung des 
Feldweges die Fahrbahn etwas eingeengt 
wird, da dort Bauarbeiten stattfinden (rote 
Markierung).
Aus diesem Grund besteht für den Zeitraum 
der Sanierung in diesem Abschnitt der L1117 eine Geschwin-
digkeitsreduzierung auf 50 km/h und Überholverbot. 

Bitte achten Sie an der Baustelle auf den Ge-
genverkehr. Weiter ist der Parkplatz nach der 
Brücke gesperrt (orange Markierung). Die 
Brücke kann befahren werden, ist aber eben-
falls leicht eingeengt (rote Markierung).

Nach Beendigung dieser Maßnahme wird die 
Brücke in der Entengasse saniert. Während 
der Sanierung ist die Brücke nur einspurig 
befahrbar. Bitte achten Sie auf den Gegenver-
kehr. Zudem besteht in diesem Zeitraum in 

einem Teilbereich der Entengasse Halteverbot.

Wir bitten um Beachtung.

 
� Plan: Gemeinde Oberstenfeld

Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhal-
terinnen und Tierhalter, die in Baden-
Württemberg Bienenvölker halten, 
zur Meldung verpflichtet, unabhän-
gig von einer Mitgliedschaft in einem 
Imkerverein.
Die Beitragssatzung wurde zum 01.01.2026 geändert und kann in 
der jeweils geltenden Fassung unter
www.tsk-bw.de/ueber-uns/rechtsgrundlagen/satzungen/
abgerufen werden.
Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht von dem Stichtag an-
derer Tierarten ab und ist der 01. Mai eines jeden Jahres, erst-
malig: 01.05.2026.
Zum Meldestichtag ist der tatsächlich gehaltene Bestand an 
Bienenvölkern anzugeben.
Unvollständige oder zu niedrige Angaben können im Schadensfall zu 
Leistungskürzungen oder zur Versagung von Leistungen führen.

 
 
 
Meldepflicht für Bienenvölker ab 2026 bei der  
Tierseuchenkasse BW 
 
Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen und Tierhalter, die in Baden-Württemberg Bienenvölker halten, zur 
Meldung verpflichtet, unabhängig von einer Mitgliedschaft in einem Imkerverein.     
 
Die Beitragssatzung wurde zum 01.01.2026 geändert und kann in der jeweils geltenden Fassung unter 
www.tsk-bw.de/ueber-uns/rechtsgrundlagen/satzungen/   
abgerufen werden. 
 
Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht von dem Stichtag anderer Tierarten ab und ist der  
01. Mai eines jeden Jahres, erstmalig: 01.05.2026. 

 
Zum Meldestichtag ist der tatsächlich gehaltene Bestand an Bienenvölkern anzugeben. 
Unvollständige oder zu niedrige Angaben können im Schadensfall zu Leistungskürzungen oder zur Versa-
gung von Leistungen führen. 
 
Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Meldestichtag an alle bei den Veterinärämtern registrierten 
Bienenhalterinnen und Bienenhalter versandt 
 
Tierhalterinnen und Tierhalter, die Bienenvölker halten und bis zum 01.05.2026 keinen Meldebogen erhalten 
haben, können diesen bei der Tierseuchenkasse BW anfordern. 
 
Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbin-
dung mit der Beitragssatzung der Tierseuchenkasse BW. Ein Verstoß gegen die Meldepflicht kann mit einem 
Ordnungswidrigkeitenverfahren geahndet werden.  
 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de 

 

Die Gemeinde weist darauf hin, dass die Traueraushänge ab 
dem 1. Mai 2026 bis auf Weiteres reduziert werden.
Künftig erfolgen Aushänge an folgenden Standorten:
•	 zwei Aushangkästen in Oberstenfeld (Rathaus und Friedhof 

Forststraße)
•	 ein Aushangkasten in Gronau  

(Schulstraße, an der Bushaltestelle)
•	 ein Aushangkasten in Prevorst (Friedhof)

Anpassung bei den Traueraushängen ab 1. Mai 2026

Diese Maßnahme ist aus organisatorischen Gründen sowie auf-
grund begrenzter personeller Kapazitäten erforderlich. Ziel ist 
es, die regelmäßige und verlässliche Betreuung der verbleiben-
den Aushangkästen sicherzustellen.
Die bisher genutzten Aushangkästen, die künftig nicht mehr 
bestückt werden, werden mit einem entsprechenden Hinweis 
versehen. Dieser informiert über die Änderung und verweist 
auf die weiterhin genutzten Standorte.
Wir bitten um Verständnis für diese Anpassung.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Meldepflicht für Bienenvölker ab 2026 bei der Tierseuchenkasse BW
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AUS DEM STANDESAMT

Personenstandsfälle März
Geburten
13.02.2026	� Lynn Schönherr, Tochter von Kristin Schönherr 

geb. Schwarz und Jannik Schönherr
05.03.2026	� Ella Marie Klaudt, Tochter von Tamara Klaudt  

geb. Brose und David Klaudt

Eheschließungen
20.03.2026	 Denise Bauer und Jonas Eberhardt

Sterbefälle
08.03.2026	� Kurt Zimmermann, 84 Jahre, zuletzt Oberstenfeld, 

Großbottwarer Str. 42/1
11.03.2026	� Irene Auracher geb. Wanner, 88 Jahre,  

zuletzt Oberstenfeld, Großbottwarer Str. 42/1
28.03.2026	� Hermann Nesper, 86 Jahre, zuletzt Oberstenfeld, 

Mathildenstr. 4

FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden im Bürgermeisteramt abgegeben:
•	 Schlüssel
•	 Jacke
•	 Kaninchen
Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.

WIR GRATULIEREN

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261-50.

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen 
und Senioren, die im Laufe der kommen-
den Woche ihren Geburtstag feiern, alles 
Gute und vor allem Gesundheit für das vor 
ihnen liegende Lebensjahr.

Die Gemeinde gratuliert auch ihren lang-
jährig verheirateten Paaren, die im Laufe 
der kommenden Woche ihren Hochzeits-
tag feiern. Für die kommenden Ehejahre 
wünschen wir eine erfüllte und glückliche 
Zeit.

AKTUELL UND WISSENSWERT

Volksbund Nordwürttemberg freut sich über  
erfolgreiche Sammlung 2025 in Oberstenfeld
Die Gemeinde Oberstenfeld und der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. danken ganz herzlich allen Bürgerinnen und 
Bürgern, die mit ihren Spenden einen Beitrag zur Erfüllung der 
Aufgaben des Volksbundes geleistet haben.
Durch den engagierten ehrenamtlichen Einsatz der Familie 
Fender konnte der Volksbund ein Sammlungsergebnis von 
insgesamt 200 € verbuchen.
In einer Welt, in der Konflikte und Auseinandersetzungen allge-
genwärtig sind, ist die Mission des Volksbundes aktueller denn 
je. Das Gedenken und das Erinnern an die Vergangenheit tragen 
dazu bei, eine friedlichere Zukunft zu gestalten.

Der Leitsatz des Volksbundes „Gemeinsam für den Frieden“ ist 
wichtiger denn je.

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Information: Der Volksbund finanziert seine Arbeit zu zwei 
Dritteln aus Mitgliedsbeiträgen und Spenden, den Rest de-
cken öffentliche Mittel des Bundes und der Länder. Wenn auch 
Sie die Arbeit des Volksbundes unterstützen wollen, sind wei-
tere Spenden auf das Spendenkonto des Bezirksverbandes 
Nordwürttemberg des Volksbundes jederzeit möglich:
BW Bank 
IBAN: 	 DE 30 6005 0101 0002 6266 64
BIC: 	 SOLADEST600 
Verwendungszweck: HuS Oberstenfeld

Agentur für Arbeit Ludwigsburg und Geschäfts-
stelle in Bietigheim-Bissingen am 21. April 2026 
geschlossen
Am Dienstag, 21. April 2026, bleibt die Agentur für Arbeit Lud-
wigsburg - einschließlich des Berufsinformationszentrums 
- wegen einer dienstlichen Veranstaltung geschlossen. Die 
Schließung betrifft auch die Geschäftsstelle in Bietigheim-Bis-
singen. Terminvereinbarungen, Arbeitslosmeldung und alle 
Anliegen können jederzeit online unter www.arbeitsagentur.
de/eservices erledigt werden.
Das Service-Center ist von 8 Uhr bis 18 Uhr unter der kosten-
freien Service-Rufnummer 0800 4 5555 00 telefonisch zu er-
reichen.

Führungen in der Region Marbach-Bottwartal

Samstag, 25.04.2026: Waldbaden, Grüne Auszeit für Körper, 
Geist und Seele
Treffpunkt: 	�10:00 Uhr, Waldparkplatz Hardtwald beim Frühmeß-

hof, 71672 Marbach am Neckar
Dauer: 	 ca. 3 Std.
Preis: 	� € 30,00 pro Person, ermäßigt € 20,00  

(Schüler und Studierende)

Der Wald bietet zu jeder Jahreszeit die Möglichkeit, zur Ruhe zu 
kommen und Kraft zu schöpfen. Beim Waldbaden, bei dem wir 
auch kleine Übungen und Meditationen machen, erfahren wir 
das deutlich. Und wenn wir von Kräutern und Knospen kosten, 
erfahren wir, wie der Wald schmeckt.

Anmeldung: Margit Sigle-Rannenberg, Tel. 07141/280892, 
0176/47281766 oder Mail@wurzelmargit.de

Samstag, 25.04.2026: Landschaft, Lage, Leidenschaft -  
Hautnah-Tour mit Winzer und Weinmacher
Treffpunkt: 	� 13:00 Uhr, Burgplatz Hohenbeilstein, 

71717 Beilstein
Dauer der Führung:	 ca. 3,5 Std.
Preis: 	 € 35,00 pro Person, Kinder ermäßigt

Allumfassende und doch herrlich kurzweilige Weintour ganz 
oben im Bottwartal. Freiheit, Natur, Genuss, vom Alltag abschal-
ten. Durch die Weinberglagen, über 5 Genussstationen an ex-
ponierten Stellen, bis in die Tiefen des Weinkellers. Fingerfood, 
Weine, alkoholfreie Getränke. Gemeinsam, sogar Kinder sind gut 
aufgehoben. Findet ab 15 Personen statt.

Anmeldung: Sankt Annagarten, Tel. 07062/3166 und E-Mail 
info@sankt-annagarten.de, www.sankt -annagarten.de
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Naturpark-Vespertouren 2026: Region erleben, 
regional genießen
Wandernd und radelnd die regionalen Köstlichkeiten entdecken
Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald lädt auch 2026 
wieder zu seinen beliebten Naturpark-Vespertouren ein. An vier 
Terminen – am 31. Mai, 28. Juni, 27. September und 25. Oktober 
– verbinden die Angebote regionale Kulinarik mit Naturerlebnis 
und Bewegung in der Landschaft des Naturparks.
Bei den Vespertouren stellen Betriebe aus dem Naturpark leckere 
Vespertüten mit eigenen und regionalen Produkten zusammen. 
Je nach Anbieter gibt es Vesper mit Fleisch und Wurst, vegetari-
sche Varianten sowie Kindervesper. Ergänzt wird das Angebot je-
weils durch einen passenden Wander- oder Radtourenvorschlag, 
der am Betrieb startet und dort auch wieder endet.
Mit dabei sind 2026 unter anderem Betriebe in Pfedelbach, Lö-
wenstein, Beilstein, Spiegelberg, Kaisersbach und Welzheim. Die 
Touren reichen von familienfreundlichen Wegen bis hin zu län-
geren Wanderungen und Radrouten und bieten damit vielfälti-
ge Möglichkeiten, den Naturpark auf genussvolle Weise zu ent-
decken. Über das Tourenportal Q-vadis lassen sich barrierefreie 
Wege sowie die Touren für Wandernde, Radfahrende und Fami-
lien mit Kindern bequem anzeigen.
Die Anmeldung erfolgt direkt bei den teilnehmenden Höfen und 
Betrieben. Dort werden auch die Vespertüten abgeholt; je nach 
Angebot ist die Bezahlung vorab per Überweisung, bar vor Ort 
oder über weitere genannte Zahlungswege möglich. Empfeh-
lenswert sind wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk und ein 
Tagesrucksack.
Der neue Flyer ist ab sofort auf unserer Homepage und bei den 
teilnehmenden Betrieben erhältlich. Weitere Informationen fin-
den Interessierte auf der Website des Naturparks unter www.
naturpark-sfw.de. Auch Vesper-Gutscheine können verschenkt 
werden.
Dieses Projekt wird gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und der Lotterie Glücksspirale.
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V.
Katharina Greitemann
Telefon: 07192 9789-007
E-Mail: katharina.greitemann@naturpark-sfw.de

LANDRATSAMT INFORMIERT

Frühlingserwachen in den Wäldern im Landkreis 
Ludwigsburg
Mit den länger werdenden Ta-
gen und steigenden Tempera-
turen hält der Frühling Einzug 
in den Wäldern des Landkrei-
ses Ludwigsburg. Der Waldbo-
den zeigt sich vielerorts bereits 
in einem bunten Blütenkleid 
und macht den Wald zu einem 
beliebten Ziel für Spaziergän-
ge und kurze Auszeiten in der 
Natur. Damit dieses Naturer-
lebnis auch langfristig erhalten 
bleibt, ist ein achtsames Verhalten im Wald besonders wichtig.
Natur erwacht nach dem Winter Schritt für Schritt
Buschwindröschen, Wald-Schlüsselblumen, Blaustern, Waldveil-
chen oder das duftende Lederblümchen: Wer derzeit durch die 
Wälder streift, kann beobachten, wie die Natur nach dem Winter 
Schritt für Schritt neu erwacht. „Viele dieser Frühjahrsblüher zäh-

 
Buschwindröschen 
� Foto: Landratsamt Ludwigsburg

len zu den sogenannten Geophyten. Sie verfügen über unterir-
dische Speicherorgane und nutzen das Sonnenlicht, solange die 
Baumkronen noch unbelaubt sind“, erklärt Dr. Simon Boden, Lei-
ter des Fachbereichs Wald beim Landratsamt Ludwigsburg.
Viele Arten stehen unter Naturschutz
So verlockend es ist, die Frühlingsboten zu pflücken – viele Arten 
stehen unter Naturschutz. Buschwindröschen, Schlüsselblumen 
oder Lederblümchen dürfen zum Beispiel nicht gesammelt wer-
den.
Gewerbliche Nutzung ist genehmigungspflichtig
Das Landeswaldgesetz erlaubt lediglich das Pflücken von nicht 
geschützten Pflanzen bis zur Menge eines Handstraußes für den 
Eigenbedarf. Eine gewerbliche Nutzung ist grundsätzlich geneh-
migungspflichtig. Am nachhaltigsten ist es, die Blüten dort zu ge-
nießen, wo sie wachsen, da die Erinnerung an das Naturerlebnis 
deutlich länger als ein Strauß in der Vase währt.
Bärlauch sammeln: erlaubt, aber Vorsicht ist geboten
Sehr beliebt ist das Sammeln von Bärlauch. „Das Sammeln als 
Handstrauß ist erlaubt, aber es ist Vorsicht geboten“, erläutert 
Boden. Bärlauch ist leicht mit giftigen Pflanzen wie Maiglöck-
chen oder Herbstzeitlose zu verwechseln. Nur wer sich sicher 
ist, sollte Bärlauch ernten, da der Verzehr von Maiglöckchen und 
Herbstzeitlosen lebensgefährlich sein kann. Wichtige Merkmale 
zur Unterscheidung: Die Unterseite der Bärlauch-Blätter ist matt-
grün und sie besitzen einen dünnen Stiel, mit dem jedes Blatt 
einzeln aus dem Boden wächst. Maiglöckchen hingegen bilden 
Blattpaare am Stängel, ihre Blattunterseiten sind glänzend. Bei 
der Herbstzeitlose wachsen die hellgrün-glänzenden Blätter wie 
beim Maiglöckchen ungestielt aus einer Rosette.
Wald als Erholungsraum – Rücksicht schützt Natur und Tiere
Die Wälder im Landkreis Ludwigsburg erfüllen vielfältige Funktio-
nen: Sie sind Lebensraum für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten, 
Klimaschützer und wichtige Erholungsräume zugleich. Rund drei 
Viertel der Waldflächen im Landkreis sind als Erholungswald aus-
gewiesen.
„Der Wald wirkt sich positiv auf Gesundheit und Wohlbefinden 
aus“, so Boden. „Gleichzeitig ist diese Jahreszeit für viele Wildtie-
re sensibel – Brut-, Setz- und Aufzuchtzeit haben begonnen.“ Um 
Störungen zu vermeiden, bittet der Fachbereich Wald darum, auf 
den Wegen zu bleiben und Rücksicht auf andere zu nehmen.

Sicher und sorgenfrei in die Fahrradsaison 2026
Ob defektes Lämpchen oder platter Reifen: Am 22. April 2026 
können Radfahrende kostenlos ihr Fahrrad beim Landrats-
amt überprüfen lassen.
Es ist wieder so weit: Am Mitt-
woch, 22. April 2026, findet auf 
dem Gelände des Landrats-
amts Ludwigsburg der Rad-
Check statt. Von 11 bis 17 Uhr 
können Fahrradfahrende ihr 
Rad kostenlos von erfahrenen 
Radprofis in Augenschein neh-
men lassen. Kleinere Reparatu-
ren wie Aufpumpen der Reifen, 
Überprüfung der Lichtanlage 
oder Ölen der Kette werden 
direkt vor Ort gemacht. Zusätz-
lich gibt es wertvolle Tipps für 
die Wartung und Pflege sowie weitere nützliche Informationen 
rund um das Thema Radfahren.
Der einfache Weg zum RadCheck
Zum RadCheck gelangen die Radfahrenden über den Eingang 
in der Hindenburgstraße 20, dann der Beschilderung folgen. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Der RadCheck 
ist eine Aktion im Rahmen der Landesinitiative RadKULTUR. Die 
Initiative will die Freude und Selbstverständlichkeit am alltägli-
chen Radfahren in Baden-Württemberg fördern und so dazu bei-
tragen, das Mobilitätsverhalten zu verändern.

 
Beim RadCheck können Fahrrad-
fahrende ihr Rad kostenlos prüfen 
lassen.
� Foto: Landratsamt Ludwigsburg
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Frauen Infotage: Wo Lebenswelten von Frauen im 
Mittelpunkt stehen
Bei den Frauen Infotagen 2026 vom 4. bis 8. Mai stehen wieder 
die Belange und beruflichen Lebenswelten von Frauen unter 
dem Motto „Zukunft. Chancen. Leben.“ im Mittelpunkt. Ein bun-
ter Angebots-Mix in Form von Online-Vorträgen, Impulsen und 
Workshops sowie Präsenzveranstaltungen zeichnet das ab-
wechslungsreiche und kostenfreie Programm aus.
Frauen Infotage schaffen Rahmen
Seit über 15 Jahren sind die Frauen Infotage ein fester Bestand-
teil, um den persönlichen und beruflichen Erfolg von Frauen zu 
begleiten. Sie schaffen einen Rahmen, wie Entwicklung nicht nur 
diskutiert, sondern angestoßen werden kann.
Es geht um Themen wie Weiterbildung, Existenzgründung 
und Selbstmarketing
Dieses Jahr im Fokus: „Perspektiven für morgen“, mit Themen wie 
Teilzeitausbildung und -arbeit, ausgeglichene Rollenverteilung, 
Weiterbildung, Existenzgründung und Selbstmarketing – außer-
dem Angebote wie „Kreativ aus der Krise“, „Wege in green jobs“, 
„Karrierewerkstatt“, „Silver star – Diamondleague“ (Online-Vor-
trag für Frauen ab 50) und vieles mehr.
Defizite wie der Gender-Gap können nur gemeinsam bewäl-
tigt werden
Die Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf spielt dabei in 
allen Themenfeldern eine zentrale Rolle. Nur gemeinsam kön-
nen Defizite wie der Gender-Pay-Gap bewältigt werden, der das 
geringere Erwerbseinkommen von Frauen bezeichnet. „Durch 
die Stärkung der Familie profitieren alle“, sagt Cynthia Schönau, 
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Ludwigsburg.
Alle ziehen an einem Strang
Ausgehend vom Landkreis Ludwigburg wurde das Erfolgsmodell 
der Frauen Infotage dieses Jahr auf die ganze Region Stuttgart 
ausgeweitet. Damit ziehen die beteiligten Arbeitsagenturen, Job-
center und Gleichstellungsbeauftragten sowie die Leiterin des 
Projekts „The Chänce – Weiterbildungsscout“ des Zentrums für 
Digitalisierung Landkreis Böblingen (ZD.BB) an einem Strang. Mit 
dabei war von Anfang an das Institut für Business-Geographie 
Marbach.
Infos, kostenfreies Programm und Anmeldung unter: 
www.landkreis-ludwigsburg.de/fraueninfotage

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Praktische Stromspartipps
Im kostenlosen Online-Vor-
trag gibt die Energieagentur 
Kreis Ludwigsburg LEA e.V. 
Ratschläge, wie Sie Energie 
und Stromkosten einsparen 
können.
In den letzten Jahren wurde 
die Energieeffizienz vieler Ge-
räte stark verbessert. Ein Kühl-
schrank mit Gefrierfach ver-
brauchte vor 30 Jahren etwa 
410 Kilowattstunden (kWh) 
Strom pro Jahr und das kann 
mit zunehmendem Alter sogar noch weiter steigen. Dämmmate-
rial altert und es dringt mehr Wärme in den Kühlschrank ein. Un-
dichte Türen und verstaubte Kühlgitter führen zu weiteren Kos-
tensteigerungen. Moderne Geräte hingegen kommen auf etwa 
120 kWh – rund 70 Prozent weniger Energie.
Um herauszufinden, ob ein Gerätetausch sinnvoll ist, kann mit 
einem Strommessgerät der genaue Verbrauch eigener Geräte 
festgestellt werden. Sie zeigen den Energieverbrauch eines Elek-
trogeräts in Watt an, indem sie zwischen Steckdose und Geräte-

 
Holen Sie sich im kostenlosen On-
line-Vortrag praktische Tipps zum 
Stromsparen.� Foto: LEA

stecker geschaltet werden. Einige Bibliotheken stellen die Mess-
geräte zur kostenfreien Ausleihe zur Verfügung. Hierzu zählen die 
Büchereien in den Gemeinden Bietigheim-Bissingen, Ditzingen, 
Löchgau, Erdmannhausen, Gerlingen, Remseck am Neckar, Korn-
tal-Münchingen und Ludwigsburg. Zusätzlich gibt es Messgeräte 
bei der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg und im Kreis-
Medienzentrum Ludwigsburg.
Menschen, die Bürgergeld oder andere Sozialleistungen bezie-
hen, sind von hohen Energiekosten besonders stark betroffen. 
Diese Personengruppen können sich unter 07141 68893-040 für 
eine Terminvereinbarung an unseren Stromspar-Check wenden. 
Unser Team besucht Ratsuchende, gibt Ratschläge und installiert 
Energiesparhilfen. Im Rahmen des Checks gibt es auch die Mög-
lichkeit, alte Kühlgeräte mithilfe einer Förderung im Wert von bis 
zu 200 Euro zu ersetzen.
Weitere Tipps gibt es am 23. April 2026 von 19:00 bis 20:30 Uhr 
im kostenfreien Online-Vortrag „Energie sparen im Haushalt 
– Tipps und Tricks“. Dort berichtet Energieexperte Andreas Rie-
ger, wie in den eigenen vier Wänden durch kleine Kniffe Strom 
gespart werden kann.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Festaufbau
Am Samstag, den 18. April 2026 treffen sich der I. + II. Zug um 9:00 
Uhr zum Festaufbau.
Kommandant

Festabbau
Am Dienstag, den 21. April 2026 treffen sich der I. + II. Zug um 
10:00 Uhr zum Festabbau.
Kommandant

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 26/26
Einsatzart: 	H1 – eingeschlossene Person
Am: 	 08.04.2026 um: 03:22 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 	 19 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 	 12 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: 	 ELW
Einsatzbeschreibung:
Mitten in der Nacht zum 9. April 2026 wurden wir zu einer Türöff-
nung gerufen. Vor Ort öffnete uns der Hausbewohner die Tür und 
erklärte, dass er auf seinen Notrufknopf gekommen sein muss. 
Also ging es für uns zurück nach Hause.
Einsatzdauer: 1 Stunde

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 27/26
Einsatzart: 	B3 – Wohnungsbrand
Am: 	 10.04.2026
Um: 	 10:18 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 	63 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 	 24 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: 	 ELW, LF 20/16, Drehleiter
Einsatzbeschreibung:
Am Freitag, den 10. April 2026 wurden wir zur Unterstützung der 
Beilsteiner Feuerwehr zu einem Wohnungsbrand gerufen. Ver-
mutlich haben hungrige Katzen versucht, etwas zu essen zu ko-
chen. Allerdings verbrannte die Verpackung und das Futter auf 
dem Herd und dies führte zu einer starken Rauchentwicklung.
Nachdem es für uns nichts zu tun gab, konnten wir wieder zu 
unserer Arbeit zurückkehren.
Einsatzdauer 1 Stunde
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� Foto: Feuerwehr Oberstenfeld

BÜCHEREI

Es ist wieder so weit

only for women
KLEIDERTAUSCH

PARTY
Freitag, 17. April 2026 
19:00 bis 21:00 Uhr 
Bücherei Oberstenfeld

Bring so viele gut erhaltene
Erwachsenenkleidung mit, wie du
tauschen möchtest
vor Ort gibt es nach Größen sortierte
Tische
die übrige Kleidung wird gespendet

mit 
Getränkeverkauf

Fokus: Frühlings- und
Sommerklamotten

Kamishibai im April
Die nächste Kamishibai-Vorstellung für Kinder ab 4 Jahren findet 
am Donnerstag, 30. April 2026, um 16 Uhr statt. Anmeldung ist 
eine Woche vorher unter 07062 4639 möglich. Die Plätze sind be-
grenzt. Die Veranstaltung ist ohne Begleitung Erwachsener und 
kostenlos.

JUGENDHAUS OBERSTENFELD

Regelmäßige Öffnungszeiten und Kontakt
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag	 16:00 – 20:00 Uhr
Dienstag	 16:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag	 16:00 – 21:00 Uhr (Kochtag)
Freitag	 17:30 – 22:00 Uhr
Kids Day (7 – 12 Jahre)
Mittwoch	 16:00 – 18:00 Uhr
Mädchentreff (ab 10 Jahren)
Freitag	 14:00 – 16:00 Uhr
Fußballtreff (7 – 12 Jahre)
Freitag	� 15:00 – 17:00 Uhr Schulsporthalle Lichtenbergschule 

Oberstenfeld
Bei Fragen sind wir unter 07062 | 267025 erreichbar oder Mobil 
unter 0176 | 11126143 und 0176 | 11126128.
Du möchtest uns schreiben? Hier unsere E-Mail-Adresse: jugend-
haus@oberstenfeld.de

Programm April 2026
Kids Day
22.04. Haarkreide
29.04. Spaziergang zum Spieli
Mädchentreff
17.04. Alpakawandern (14:30 - 18:30 Uhr, nur mit Voranmeldung! 
8 Plätze)
24.04. Henna
Fußballtreff
17.04., 24.04.

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF
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KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

KINDERHAUS BÄDERWIESEN

Kuchenverkauf am 25.04.2026

 
� Plakat: Elternbeirat Kinderhaus Bäderwiesen

SCHULNACHRICHTEN

Förderverein der
Matern-Feuerbacher Realschule

Großes Kino für einen guten Zweck
Am Samstag, 25. April 2026, verwandeln wir Winzerhausen in 
einen Kinosaal. Wir vom Förderverein bewirten euch mit Snacks 
und Getränken und sorgen somit für das richtige Kinoerlebnis! 
Und das Beste: Alle Einnahmen kommen direkt den Schülerinnen 
und Schülern der Matern-Feuerbacher-Realschule zugute. Das 
Besondere: Wir zeigen euch im April schon exklusiv das Mai-
Programm!
14:30 Uhr: Die Schatzsuche im Blaumeisental (FSK 0)
17:00 Uhr: Die drei ??? – Toteninsel (FSK 6)
20:00 Uhr: Fargo – Blutiger Schnee (FSK 16)

Also kommt vorbei, genießt Popcorn, Snacks und Getränke und 
unterstützt damit unsere Schule! Wir freuen uns auf euch!

 
� Plakat: Förderverein MFR

MUSIKSCHULE

Lehrerkonzert am kommenden Sonntag in Steinheim
Am Sonntag, 19.04.2026 um 11 Uhr veranstaltet die Musik-
schule Marbach-Bottwartal ihr tradionelles Lehrerkonzert in 
der Aula der Erich-Kästner-Realschule in Steinheim.
Es musizieren: Gudrun Almoslöchner (Akkordeon), Jörg Bielfeldt 
(Schlagzeug), Javier Diaz Carrillo (Violine), Tetiana Hryhorenko 
(Klavier), Tommaso Ieva (Gitarre), Marevna Ortega Ortega (Kla-
vier), Susanne Reikow (Violoncello), Harald Scharpfenecker (Gi-
tarre), Sebastian Schiller (Kontrabass), Vitalij Tymofeyev (E-Gitar-
re) und Heike Weigel (Klarinette).
Genießen Sie die einstündige Matinee mit den Musikschulprofis 
– der Eintritt ist frei.

 
Lehrerensemble beim Lehrerkonzert 2025 in Marbach 
� Foto: Musikschule Marbach-Bottwartal

Erste Preise beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ 
vom 18.03.-22.03.2025 in Ditzingen.
Ari Ruben Schüler, Marbach Viola Altersgruppe IV 1. Preis
Jonathan Hennen, Marbach Violine Altersgruppe IV 1. Preis
Es haben sich 3 Schülerinnen der Musikschule Marbach-Bottwar-
tal für den Bundeswettbewerb in Regensburg vom 21.-31.05.2026 
qualifiziert:
Lina Eickhoff, Marbach Blockflöte Altersgruppe III
Ayumi Tusim, Marbach Blockflöte Altersgruppe III
Mira Schüler, Marbach Blockflöte Altersgruppe III
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Sie kommen aus der Blockflötenklasse von Melanie Bogisch.
Zu diesem tollen Ergebnis gratulieren wir den begabten und 
fleißigen Schülerinnen, den Eltern und der engagierten Kollegin 
ganz herzlich – zeigt es doch das hohe Ausbildungsniveau an 
unserer Musikschule.
Musikschule aktiv – herzliche Einladung
Freitag, 24.04.2026, 18 Uhr, Musikschule Steinheim Raum 1, 
Schülerkonzert der Klavierklasse von Marevna Ortega Ortega.
Freitag, 08.05.2026, 17:30 Uhr, Musikschule Steinheim Raum 
2 und 18:30 Uhr Musikschule Steinheim Raum 1,
Schülerkonzerte der Violinen- und Violenklasse von Javier Diaz 
Carrillo.
Samstag, 09.05.2026, 10 Uhr, Bürgersaal Kloster Steinheim, 
Schülerkonzert der Akkordeon- und Keyboardklasse von Gud-
run Almoslöchner.

RIEDBACHSCHULE

Bundesfreiwilligendienstleistende/n gesucht!
Wir suchen eine/n Bundesfreiwilligendienstleistende/n für 
die Sekundarstufe ab September 2026 für das Schuljahr 
26/27.
- Beschäftigst du dich gerne mit Kindern?
- Unterstützt du gerne Andere beim Lernen?
- Freust du dich über lachende Kinder?
- Bist du kreativ und/ oder sportbegeistert?
- Interessiert dich das Schulleben aus einer anderen Sicht?
Dann bist du bei uns genau richtig!
Wir freuen uns mehr von dir durch eine Bewerbung zu erfahren, 
ganz egal ob per Post an: Schulstraße 23, 71711 Steinheim an 
der Murr oder E-Mail an: Poststelle@04116841.schule.bwl.de
Bei Fragen stehen wir natürlich auch sehr gerne telefonisch (Tel. 
07144/80090) zur Verfügung. Hinweis: Eine Unterkunft kann lei-
der nicht gestellt werden.
Dein Schulleitungsteam von der Riedbachschule.

SCHULE AN DER LINDE

Völkerballturnier der Mädchen
Am Freitag, dem 27.3.26, war es wieder so weit und wir fuhren mit 
15 Mädels nach Bietigheim-Bissingen zum Mädels-Völkerballtur-
nier. Wir konnten in diesem Jahr sogar zwei Mannschaften stel-
len. Unsere beiden Mannschaften gewannen zwei Spiele! Ganz 
nach dem Motto „Dabei sein ist alles!“ hatten die Mädels einen 
tollen und vor allem aufregenden Tag.

 
� Foto: Schule an der Linde

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt …
Sie wollen zum Friseur …
Sie sollten einkaufen …
Sie möchten spazieren gehen …
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Kontaktdaten
Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 07062 - 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr, Mi und 
Do 8.30 Uhr–12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich 
gebe ihnen das ewige Leben. � (Johannes 10,11.27.28a)
Freitag, 17. April 2026
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 19. April 2026 – Misericordias Domini
10.00 Uhr Katechismus-Gottesdienst mit Vorstellung der Konfir-
manden
in der Dorfkirche – Pfr. John Walter Siebert
Opferzweck: Jugendreferentin
Anschl. Herzliche Einladung zum Ständerling mit Vorstellung 
unseres
1. Vorsitzenden des Kirchengemeinderates Philipp Vonhoff im 
Gemeindehaus
Dienstag, 21. April 2026
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus 
(siehe Hinweise)
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